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MULTILEVEL DISTRICT HEATING

T1: Komplexanalyse Low Temperature & CHP

• Untersuchung der Effizienz von KWK-Anlagen

T2: Multifunktionale FernwärmesystemeT2: Multifunktionale Fernwärmesysteme

• Einbindung von Wärmesenken in Netzrücklauf

T3: Einfluss sinkender Vorlauftemperaturen  auf die T3: Einfluss sinkender Vorlauftemperaturen  auf die 
Gebäudetechnik 

• Berücksichtigung der Wechselwirkungen mit  dem 
GebäudeGebäude

T4: Software zur Verbesserung der    
Einsatzchancen von Fernwärme-SystemenEinsatzchancen von Fernwärme-Systemen

• Netz-Optimierung für die Ausbauplanung

• Optimierungs-Baustein für die Einsatzplanung von 
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Regelungsvarianten

Bestandsrechnung

(Überlast/Teillast)

Neubaurechnung

(Auslegung)

Einfluss der Systemtemperaturabsenkung 
auf die Effizienz von Fernwärmesystemen

Netzwärmeverluste Effizienz der KWK Energiebedarf für die 
Netzumwälzung
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Entnahme-Gegendruckanlage:

Ausgehend vom Auslegungsfall (tV=100°C/tR=60°C)
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Veränderte Randbedingungen:  

0 0

Auswirkungen auf:  

• Wärmebedarf

• Systemtemperatur

• Stromkennzahl

• elektrischer Wirkungsgrad
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• Gesamtwirkungsgrad
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Entnahme-Gegendruckanlage: Vorlauftemperaturabsenkung
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Entnahme-Gegendruckanlage: Vorlauftemperaturabsenkung
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Entnahme-Gegendruckanlage: Vorlauftemperaturabsenkung
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Entnahme-Gegendruckanlage: Rücklauftemperaturabsenkung
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Ergebnisse: 

• Das Rücklauftemperaturniveau ist ein wesentlicher Optimierungsbestandteil. 

geb sse

p p g

• Eine Absenkung des Temperaturniveaus unterhalb des Auslegungspunktes 
steigert zwar nicht grundsätzlich die KWK-Stromproduktion, trägt aber zu einer g g p , g
primärenergetischen Einsparung bei. 

• Rücklauftemperaturen oberhalb der Auslegungstemperatur erweisen sich als p g g p
grundsätzlich ungünstig.

• Die Vorlauftemperaturreduzierung bewirkt nur in Ausnahmefällen einen p g
Anstieg der KWK-Stromausbeute. 

• Je nach Netzbeschaffenheit stellt sich ein Maximum für die bereitgestellte g
elektrische Energie ein.  
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Dziękuję za uwagę!

Vielen Dank für IhreVielen Dank für Ihre

Aufmerksamkeit!

Dipl.-Ing. Martin RheinDipl. Ing. Martin Rhein

Tel. (0351) 463-34763

martin.rhein@tu-dresden.de
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